Instand- ALU) 
Besetzer Post: 


Information unter,über.von Besetzer'n u.Anderen 


2 Diefenbachstr. 74: 
Böckhuhr. 2, A/dC In diesem Haus, in dem bis vor 

.%.: Kolowiestv.30,A/ kurzen eine iohnung von einer 

21.3: „Vogelhaus" Frau besetzt ‚ stehen im VH 


er mindestens 2 Wohnungen, sowie 
L) Lieguihzersty. 7-9 ,A/36 fast der 


Oak bene > ara, rer Venen 


gesamte SF und das OB 

u Wederstrasse Brifz lee großen Teil noch gut 
"Villa Trotz" e ne Wohnungen, Scheiben 
Kehl eurteretv. U6,A/3C n einer \ohnung fließend 


. Wasser, ein riesiger Baun 
Razsia: _ vorm Fenster. Vandalierer haben 
23.3: Kolewiestir. 30, siehe u jedoch eine Wohnung ausbrennen 

i lassen, in einer weiteren Wasse} 
24.3. : Kohlfurter 4osderh6 schaden. DRINGENDER NOTFALL 


24,3.: Fränkelufer 46,48,50 


123 
" Nardie YAktschn , bungt 
« ) f } 7 A on, A 


Trari Irar.a di 


WAS UNS BETRIFFT 


Tja, da sind wir wieder, die Zeitung ist fertig 
der Vertrieb geht los. Entstanden ist sie cies 
mal im Naunynstrand, aufm Kinderbauernhof wars 
noch nich drin von wegen Hektik und mangelnder 
Technik. Für die Zusammenstellung, das Lay-out 
hat sich inzwischen so was wie ne kleine Grup- 
pe gebildet, die sich auch echt verantwortlich 
fühlt« und zu den Terminen auch wirklich da ist 
oder wenigstens fast. Doch nit dem Rankriegen 

der Infos, besonders, wenn sie nicht aus Kreuz- 
berg kommen, ja, da haperts reichlich. Eh, und 
dabei könntet ihr uns echt helfen. Indem ihr 

was ihr so seht, bsp einen vandalierenden Bau- 
trupp, ne Omi die ins Altersheim soll und nich 
will, oder vielleicht ne Besetzung (bitte Flug 
blatt), kurz notiert und entweder bei 


© 


selbst vorbeikomnt oder uns per 
Telefon kurz was durchsagt.Und 
noch was ganz wichtiges, wir 
brauchen noch Leute fürn Ver 
trieb. Kommt vorbei und qua 
tscht mit uns, nehmt 20, 30 
Stück mit und vertickt sie 

in Kneipen, im Haus, in de 
Nachbarschaft oder auch na 
ch WD ? 

Und dann noch ne Story vom 
Vertrieb. Wollt ich doch 


SS 


itung in nem leicht nopıen sacen verkau- 
fen, hab da auch zwei Omis, schmuckbehingt, auf- 
gerissen, die nehmen auch eine, ich erzähle, daß 
man hier, egal ob man/frau Zeitung, Kunst, Thea- 
ter, was auch immer, nur zur Selbsthilfe greifen 
kann. Sonst hat man/frau sowieso keine Chance, 
Na ja, und die quatschen sowas von liberalem Staat 
und’ was man doch, wenn man nur will, für ne Frei- 
heit zu Selbstverwirklichung in der Öffentlich- 
keit habe, plötzlich steht der fette Hirt neben 
mir, Sagt ich ooll verschwinden, ich grinse die 
beiden Omis nur noch an, sag nochmal siehste und 
geh dann halt. Irgendwie glaub ich, daß es bei de 
nen wenigstens nen Augenblick lang "Klick" gesagt 
hat. "Klick" hat es scheinbar auch bei der Süßig- 
keitenoma an einer uns wohl bekannten Kreuzberger 
U-Bahnhof hat bei uns das erste ABO bestellt, gu 
tes Beispiel, wa ? - Und in verschiedenen Scene- 
Kneipen wir die Post jetzt such verkauft, 
Aber auch Kritik und Selbst‘ “ik müssen zur Spra 
che kommen (vergißt sich so leicat,nmm, hmm), Man 
che sagten, wir seien zu teuer, wir hi ben 
kaum die Kohle fürn Drucker zusammenge- 
kriegt.Andere meinten, unserer Titel 
blatt wäre en bißchen zu sehr Rich- 
tung BILD oder so, andere fanden es 
dufte, muß man verarbeiten. Wir se 
Iber stellten bei Fotos, Lay-out, 
Lesbarkeit usw auf einigen Seiten 
Verbesserungswürdiges, wir werden 
sehen was sich da machen läßt. 
Also dann mehr nächste Woche 
—— 


Komnste in eine Kneipe rein 
schwappt dir die £lut von Flup 
blättern entgegen. Vie ände m 
vlakate und andzeitungen be 

plastert. Kleine Blättchen, mei, 
lieblos unübersichtlich gemacht 
schwirren durch die Gegendeia 


® x ne Energie »eht bei diesem 
verteichhis: Grau 
> 2 tennen die Leute stindig alle s 
Besetzerpost Nr.3 Str 2% los, ihre Infos los werden, Und 
Trari - Trara z ar erreichen k ‚en, weil's alle 
zuviel is 
Post von aer Front 3,4,5 N isy enn du von so ner :ause nach- 
Krims Krans 6,7 " hauskonm: d lätter 
Sport im Kiez e u sammeln v 
Zeitung im Untergrund 8 Zeitung a indest 
Titel: KINDERBAUERNHOF 9-12 ee BT ae 
Frühling x, 13 
Wir stellen vorMaramendüß 14 
Cafe Blockschock 15 
Bauhof 16 
Schlau Bau 17 
"Ausland" 18 
die vorletzte Seite 19 
Kleinanz., Termine 20 Bei der Flut von Papier in unsern 


kueii 


Kibmucher: 
Manne-Wetzel@Haus, Naunynstrand, 


Kinderbauernhof, Mariannenstr. 4f 
Böckhstr. 8, Bauhof, Adalbertstr 
83, E.W., LustWolle und die Zieg 
Moni, die über die Zeitung geme- 
ekert hat. 


a Impressum bevor nieht die 


Leute aus dem Kunst sid! 


hats das Fersonal schwer. 
Kati spekka ‚ Nehringkof- 


Er 
1 auch 
sch un 


Er 


reiben 


Front-Posf 


Fraenkelufe geräumt: = 


Amnestie | Merauc" Smmzan we 


Fistisch nicht machbar” des. 


Letzte Meldung: Fe pn „und en 
AMNESTIE FÜR Der bekannte Staats- 
HAUSBESETZER rechtler Prof.Dr. Uwe Wesel 
ar De een an 
DOCH MÖGLICH 


Nich, daß. es gerade die be- 


sonderen Rechte der Län 
Um die Frage mach einer | derparlamente ermög 
Amnesie für inhaftierte | lichen, _Amnestiegesetze 
Hausbesatzer und Demon- | seibst zu beschließen. Ob- 
swanten wor es nach der | wohl eine solche Möglich 
abiehnenden Haltung des | keit nicht ausdrücklich In 
Senats in der Öffentlich | der Berliner Vertassung er 
keit ruhiger geworden. | wähnt ist, hielt es Wesel 
Damit Überhaupt Verhand, in Berlin für 
lungen um die besetzten GR dar 
Häuser in Gang kommen hen Dh 
können, bedart es zuerst 

der Stratfreiheit, der Am- 
nentie aller bei den Ausein. 
andersetzungen um die ver 
fehlte Wohnungt- und 
Städtebaupolitik. Verfolg 
ten. Zu diesem Zweck ha, 
ben sich zahlreiche Perso- 
nen des. öffentlichen Le. 
bens in einem „Aktions- 
Komites für Amnestie" zu 
kammengeschlossen. Auf 
einer Pressekonferenz Im 


|GALERIEKNEIPE u ESSEN 
36 - MUSKAUERSTR.15 
jnane sernanıen 17-1 UHR 


N \ a 


Taßepva »MEANA« d. E 


tenz auch Amnestien erlas- 
san. könne. In einem Bun- 
desverfassungurteil von 
1959 bestätigt das Gericht 
noch. einmal: ausdrücklich, 
daß auch Länderparlamen- 
te dazu berechtigt. sind 
Nach dieser Rechtsauffas 
sung liegt der Schluß nahe, 
daß „dar Berliner Gesetz. 


geber ohne Zweifel in der 
Lage ist, ein Amnestiege- 
setz zu erlassen, ganz a 
sehen vom besonderen 
tus der Stadt, der of 
hin seine Eigenständigkeit 
begründen”. 

Weil das Abgoordneten- 
haus sich in Kürze Jadocı 
aufgelöst haben wird, ist ei- 
ne Gesetzesinitiative vor 
er Wahl im Mai nicht 
mehr möglich. Das veran 
Iaßte die Alternatlm 
bei der Premekonferenz 
durch Rainer Kunzelmann 
repräsentiert, zu der Aus 
sage, dal sie Im Falle Ihres 
Einzugs Ins Parlament s0- 
fort eine solche Initiative 
einbringen werde, sozusa- 
‚gen alt parlamentarischen 
Startschuß, 


Burghard Seidel 


täglich ab 18 Uhr bis 2 Uhr 


iss 


Taverna »PELLA« 


Griech.Essen u. Trinken für einfache Brieftaschen 
RETSINA, OUZO, SOUFLAKI, ZAZIKI 


Skalitzer Straße 94, Ecke Zeughofstraße 


3 n 17.31 
e Koloriestr im 


Wedding ab und razzen das 
Haus Nr. 30. Ca 20 Leute 
werden aus dem seit letz- 
ter Woche besetzten Haus 
rausgeholt, Personalien 
werden vor Ort überprüft, 
alle bis auf zwei Wieder 
freigelassen. Die restli- 
chen Leute dann wieder rin 
ins Haus (also weiter be- 
setzt), anschließend Spon- 
tandemo in Richtung Bullen 
silo Pankstr. Dabei wahr- 
scheinlich vier weitere 
Festnahmen. In Kreuzberg 
blickte keiner durch, Ge 
rüchte an jeder Ecke, nur 
nichts Konkretes, Kommuni’ 
kation mit Wedding also to 
tal beschissen. Um 22.00 h —— nchah in der Wohnung 
dann ne YV im Mehringhof, 
am Mittwoch findet um 17.00 
am Leopoldplatz ne Demo 
statt. In ssen kommen, 
denn die Leute aus dem ho- 
hen Norden brauchen unsere 
Power, unsere Unterstützung! 
Und die Bullen sollen sehen 
daß wir im Moment zwar nich 
in der Lage sind, solche 
Blitzaktionen in Außenbezir 
ken zu verhindern, wir die 
ganze Sache jedoch als An- 
griff auf die gesamte Häu- 
serbewegung auffassen und 
bereit sind uns mit zentra 
len und dezentralen Aktio- 
nen dagegen zu wehren. 


nitzerstr, 7/8, 


Leerstand, den Raputtbesitzern und 


Ursprünglich mit Zentralhe 
mit Übernahme des Haures durch die 


Ai 
U, 


ale Zentrelheizung wurde rößt 


etc.) Das hieß Auszug’ ii 
reschriebenen Unsetzwohnungen, 
Der letzte Meter, sus dem Urlaub 


Anschreihungsfirm: 


nehnenserupoe Dr. Büger, 


und KUCHEN ein 
uf pute Nachbarschaft! 


BESET2ER 
IM KUKUC 


Wieder mal die üblichen Unautischen 
Zustände, inhaltliche Diskussion 
unmöglich, macht/schon längst kei- 
nen Bock mehr drüber zu schreiben, 
iesentlicher Punkt war das ZDF- 
Hearing morgen abend, Kerngehäuse, 
\ jariannenstr. 48, Heinrichplatz, so 
ie ültern aus Nürnberg (varum wohl 
nicht die Betroffenen selber ?) fah- 
ren hin, inhaltliche Einschä 
oder Zielsetzungen konnten nicht er 
irbeitet werden. 


Bullieiet 


von einem freien Mitarbeiter 


WIR, 'ne Menge Leute, haben heute dns VOGELWAUS hesetzt in der Her- 


WIR sind Handwerker, Studenten, Kinder und andere komische 
Nach langer vergeblicher Wohnungssuche haben wir Ale Schnauze voll vom 


Das Haus hat eine trauripe Genchicht 
uns und z, 


Auf einer Mieterveranmnlunge nrrach 
Aarnisierune mit ZIP-Geldern, aber fü 
Mingel (unäichte Fenster, Vernutzerheiten etc.) aus.ätnttd 
| sann der Eirentümer nach dem Firhau von Fenstern an der 

Hausen ohne vorherire Ankünäirune nit der "aystenatischen Sanierung": 
eils hermusserissen, 
nitiiranlagen entfernt oder rerntürt 
noch drin waren und keine Umsetrwohnungen hatten! 


einer Mieterin,die zum Finkauf einp und dan Schlünrel “eren Renaratur 
arbeiten am Fenster hei den Hnnwerksn hinterlegt hatte, dan uC, 

Waschbecken, Spüle, Warserleitunren etc herausreriiasen, Ah 
ner alten Frau, 
Baupufsicht auf den Plan und nnerrte Wohnunsen'wegen schwer“ 
: Mingel"(Schutt- und Müllherge, Ratten, Zerntöruneen Mer Installationen 
rhalb von 14 Taren, ohne Nie durc! 


Liebe Nachbarn, Freunde, Symnathisanten su... 


örel, 


den Sanferunenreiern I!! 


. Bädern aurreotattet, hesann 


GBV Aan panze Dilamma 
nich nie 
eine Baharunr vorhantener 


sser- und 9a- 
Und das alles wöhrend die Fiete 
2.2, wurden bei 


liches ra- 
ch die 


Zu suter Letzt trat 


ZIP vor- 


zurückrekehrt, stand schließlich so- 


rar vor der zugemauerten Einsanrstür.Seit Seiner Aussverrung vor unre- 
fähr einem Jahr steht das lliaus leer und verkomnt, weil das Dach ra- 
schädigt ist und die Fenster zunehmend kenuttrehen,. Seit Sommer !R0 
ist die INTERGRUND, eine auf dem Berliner Wohnunsamarkt relstir raue 
neuer Besitzer des Hauses, Sie int Mitglied der 
llem in Köln durch die BTOLLWERCKIAFFAIRE hekanntrewordanen UNtar- 


vor 


"IM WOLLEN WEDER AURISS NOCH UNBKZAHLRARK MIETSNILI 
DESHALB NEUMBN WIR DIE SACHE SELBAB IN DIE HANDIN! 
Am Sonntag um 15 Uhr laden wir Alle, dielust hahem zu ! 


AUSWEISUNG 


Uwe wurde am 6.3. beim Spazieren 
gehen am Oranienplatz verhaftet. 


ven SIyHer Bei Brühe 


jäger) will ihn dabei gesehen ha 
ben, wie er ein Verkehrsschild 
zwecks Barrikadenbau durch die 
Gegend geschleift haben soll. Heu 
te am 23.3 wurde Uwe gegen 50000 
DM Kaution freigelassen Weiterhin 
muß Uwe Berlin binnen 24 h verlas 
sen, was einer Ausweisung gleich- 
kommt, und obliegt ständiger Mel 
depflicht, 


ag: Die Passionskirche am |"7eispruch gab es für einen äuß 
er Solj-jerlich "straighten" (Polizei 

j t den im US befindli-'Sage) am 12.10, Zusammengeknüp- 

Ss, chen Gefangenen. Aus gleichen Pelten und Verhafteten, der nach 

Gründen wurde am Samstag die Ansicht von Richter und Stastaen 

Luther-Kirch Dennewitzplatz N@l# wohl nur zufällig hinter die 

tier= ans zt|feindlichen Linien geraten war, 

- Ein Jahr dagegen gab es letze lo- 

n vy [che für Richard wegen der gleichen 

ich chaotischzu,  |0rfälle. Hängt die "Gnade" den 


wchc beselzt Zneve Urferle/ 


ikro auf der Kanzel, der golde WuUstiz etwa von der Kleidung ab- 
ne Hirsch mit Mega, eigenem Flu Pängig ? Also, Tip für die nächs 
4,$,gblatt und markigen Sprüchen in |F® Demo: Außer Helm und Tuch noch 
one der N . Raus kam jedenfalls, Pchlips, Kragen und en netten 
% weireiher, 


"daß es den Gefangenen keineswegs 


(50 "gut" geht wie in offizieller 
Meldungen verlautet. Den Eltern [74 
ij ollnick, die sich 
auch auf der VV befanden, wurd 


mitgeteilt ihre Tochter liege in | Hank vom Mieterrat wurde gegen 
Sterben.| Zahlung einer Kaution von 50000 


DM freigelassen. Ein Antrag übe) 
anzler“ auftreten 


10000 DM war vorher abgelehnt 
‚oludarität zwischen den 


worden. Hank soll mit einem Ka- 
tapullt geschossen haben. 
ANKLAGE: VERSUCHTER TOTSCHLAG 
Detlef, = nach seiner Verha 
Ttung am weiterhin in Haft, 
heine Maßnahme um die besetzer- 
freundliche Arbeit des Mieter- 
rats zu sabotieren 7? 


WACHTRAG 16.3 


Rudi hat jetzt auf alle Fälle 
einen Anwalt. Es liegen angeb- 
lich mehrere Sachen ge; ihn 
or. Der Arzt, der ihn in der 
chönleinstr. 29 untersucht hat 
wird dringend gebeten sich bei 
der Sanitätsgruppe Chamissolader 
di ln 
3441674 Tengis 


An 


„4 


c rechtzeiti,; 2 
trug eine neue init 
cht auf die st 
ff-jetzt sind 


das rennen ist wohl entschieden. 
die adalber 


die erste bese 


strasse besetzt.mit kuc 
musik wurde besetzt,doch etw 
später tauchten die bul 

am strassenrand stand ein recht 
kaputtes auto.es kam zu handsrei 
flichkeiten.daraufhin rückte eine 
wanne an,voll austerüstete bullen 
stiegen Aus,der agen wurde ı 
ngelt und dann:ein auserwäh 
bulle schritt zur tat.er klebt 
dem wagen einen roten punkt 


vielleicht eine unach 
Jeden fell t 


mit ander n nötigung.sind 
ja dolle methoden mit denen die 
arbeiten. 


„08008806, 56 8 89809 808 


SPOT im 


ie in letzt 
nachdem die fraeks aus der AG ® 


ihren plan zur begrünung gegen- & 
über um ein jahr verschoben ha- @ 
den,ist die adalbertstrasse wie 
der auf platz zwei zurückgefal- 


zu tage kommt, 


und in 
liche .ettk: 


len,zumal ja dastransparent quer 
über der walde ja alles sagt. 


BADETERPOTRANNG 


detempo train 


drahtz 


1l,der gehe in d 


her-hotel in der wald 


hlicher ank 


| 


If 
dere 
NE... © 
a ® rn) 


. & Deruersie: 
Allerfetzic Heldung © ee en 


Was ist"e: " ra 
ien: die plat2besetztung am woch ® as 13 eigentlich Haus. 


adalbert 
® 


Wie kann man eigentlich den 
@ "Hausfrieden" brechen, wenn 
man in ein leerstehendes Haus} 
o reingeht...? 


enheit stritten 
personen auf dem mari 
einen b 


unter f 


ung 


n er dort rekorä 


>iten er- 


ıen,zumal wenn der hund 


hat und 


nende sichert d 


1.platz.oder gehört der mauerp 


zur waldemarstr. jedenfalls i 
ort der mieterrat(29)wo die bau 


ern ihr telefon haben:65 12 ° 


„81 fand die 
s Hotel 
Böckhstr. 8 statt 
cheldraht und unter Neonr 
haben wir uns gemütlich 
ichtet. r sind alle 


s neuc Hiroshima 

1984. Di jechanoiden woll- 
ten uns zwar sofort räumen und 
rausknüppeln, wurden dann aber 
ieder zurückgepfiffen, nachdon 
versprechen mußten die- 

eien Kaum zu betre- 


Honka ein Idol ? Das Hotel die 
surreale Faszination einer Dop 
pel-Streitaxt ? Es geht uns um 
mehr als nur wohnen: Zyklon B 
für alle. 

Seit gestern hat sich auch das 
Konsulat der Gagaistischen.\ie 
1trepublik Berlin" in unseren zalasyx-ıin-mediun-coropa-ga- 
Hotel niedergelassen. Mit Honka geinitoparadaxi-malmirkatun- 
und GAGA vereint in die J0er- gala-maramba 


e neueste 


aus der 
nt sich wirklich 


zeigt,sc 


emand gef 


Jahre, die nur noch Sumpfblüten Weichet, weichet Dämonen 
zu haben der einer DDT-Generation sein wer- ex nostro audificio! 
is Wichtären den Hotel Honka, Böckhstr.8, 1-61 

E Mes - weg-weg-weg-tarabolusa- Heil discordia 


Kommandos gibt 


Während der Räumung der Oben- 
trautstr. 44 befanden sich 
auch die Bewohner des Nach- 
barhauses Nr. 46 im Belage- 
rungszustand. Da die Hinter- 
höfe der beiden Grundstücke 
in verbindung stehen sperrten 
die Bullen das ganz normal 
vermietete Nebenhaus bei 

der Räumung gleich mit ab. 
Eine Bewohnerin erzählte, 

daß ihr 11 Jahre altes Kind, 
das gerade von der Schule kam, 
nicht durch die Absperrung ge- 
lassen wurde 


er Erde Zr 


ee; .......s.s....e. he Nachtrag 
Kiez 


erhaupt,kommt wieder stärker in ppsport.hier ko 


mode:das gehen.auf dem foto vor sowohl auf's nie: 


er wie auf- 
ne 2 trai 


rende kids.der typ gehen an.beide re 


Itate er- 


geben die selbe wertung 


schö, 


sport 


Mehringhof, 9 
Gneisenaustr.2 
1000 Berlin 61 


Telefon: 030 / 692 87 79 


RB Frühstücke 
Di Kaffee und Kuchen 
örper Instend setzung, Wa = 


Gepflegte Weine 
Kleiner Imbil 


Zeitungen in Untergrund) 


Beim Cafe im Cafe fiel mir beim durchblüttern A, 


der Zeitungen die"Vitaminspritze in die Hände. I 


Vitamin u= ne 02 Ich stutzte ?! wieso Ü. Viel- ara’ ich warf heimlich einen Blick zum Fenster 
leicht Ülpest. Alı i » dann das Chaos der ersten um mich zu versichern ob der Guerill 

Seite in mich eingetan hatte entdeckte ich die schon in der »traßie tobt. Der restlicn 

wahre Bedeutung " Ö wie Öffentlichkeit. erscheidet sich ni 


Beim lesen der ersten Seiten mı.te ich plötzlich ter üieser Art. I 
segen das Gefühl ankimpfen nich zu ducken um nich 
die nächste Gewährkugel um did’ Ohren zubekommen 


5 entstand aus der bi tzten Feuerw«che im 
Sommer '77,mit dem Anspruch eine Stadtteilze 
ung zu \erden. erste Nummer erschien zum 
derselbigen,leider wurde in darauffogenier Zeit 
c tadtteilblat die Staatsmalosis 
ck machten. öie entw te sich mehr zum 
Konspi-blatt und erscheint seitdem unregelmäßig. 
Die letzte Nr. erschien zum “ronstadtkongress, 
mit ein paar nette Seiten für Hobbibastler und 


Zündis AUSGABE E ER 
SPRACHROHR DER FREIEN REPUBLIK KRE PREIS DM 4, 


ZOFF 

Seit Deuas int. nun Ale WoFf unterwege; sie .a0ll 
monatlich erscheinen, dafür hl reichlich dünn, 
aber man/frau findet dafür im Preis von 1 Di ein 
Ausgleich.Die Aufmachung riß mich allerdings nicht 
so sehr vcm Hocker, : 
ziemlich eintönig.Inhaltli 
über Demos u. Knast, etwas kämpferi, 
zur Sache #äuserkampf. 
N 


Auflage: 15000 Zum 49 mal k. 


alle 2 „ochen und gibt einen ku: 
blick über die Action die in der 
. Die Infos 


ung die 


die Öffentli 


1 zwei Artikel 


* 


IBerlin Charlottenburg Fritschestr. 23 e handlungster 
aber vo a. 5 A 
TE nun nanar sun de lber nochmals bei 


wu he 


Zum “ronstadtkongress erschien die e 
Anarcho-Info's. Die Nr, brachte infos ngress 
viele gute Gr“ichte u. einiges über & isse 
in Kronstadt, Die Zeitung soll nun ch 


fters, viel&eicht 
regelmäßig erscheinen,und nicht nur in } lin - 
sondern in ganz Pest-“euts ie etwa chwurN 
in den gegenwärtigen laschen u. zusammenhangslo 
Haufen der Anarchofreaks bringen. Also Infoblatt für 
jeden und Alle, Bleibt zu hoffendaß d 


Niveau behält. 


e Nr. des 


LLE ZWOCHEN MUSS DER KONTROLLEUR! 
USGEWECHSELT WERDEN, DANIT ER NICHT 
INDOKTRINIERT WIRD 


885 enstand aus der APO-Bewegungund war '69 dis 
Zeitung ihrer Art, Die letzte Nr. erschien '72, 

"twas " zu radikal] verschwand sie klammhe 
lich und wurde vom 'nfo- Bug ersetzt, Infob ZUWENIG 
als Auffangbecken für alle Initiativgru. 
wollte drucken was sie wollten,Leider h: 
Staatsanwalt etwas dagegen und ließ gleich 
mehrere Razzien durchführen, bis zum Schluß 
Druck eingestellt wurde, I‘ 
Jetzt zum Kronstadt Aongress kommt die un 
mit neuem “ind. Ob sie ihre Qualität helten 
wird sich in Zukunft zeigen. 


»radikal« X %« % % 


Djg Zeitschrift entstand in der BI-Zeit unä 
a8 Forum der BI ' s fugieren, denen das Info-Bug 
zu flippig oder anarähisch war. 
im Monat und kostet 2 Bier. 
ist ausführlich und tiefgreifend über 
Berlin und macht auch nicht halt vor t 
Rest- Deutschland. Zeitweise fiel sie 
ttelstand zurück, aber ; 
fgeholt. 


wird, 


\uf den folgenden 4 Seiten berichten 
wir über das & teilfest am Wochen= 
ende, a das Projekt Kinderbau= 


ernhof der Taufe gehoben wurde, 


bereitungstreffen letzte Woche 

cheitern schien, ging bei strah- 
latt über di ne: Die Nach 

den Hauerplatz nahm sich, 


kormen 
lles et 
ch durch 


jetzt muss erstmal eine gruppe von 8-10 leuten 
nach reinckendorf unsere bauhütte abholen.co 

eine hütte besteht aus viel holz also reichlich 
zu schleppen.einzigstes problen:der transport. 
krauturüben hat zwar 'nen Ikw,äber die rücken 


den nicht raus.das hiesse mit den vorhandenen 
autos destenz 3x fahren. plötzlich hat jemand 


"nen lkw aufgetribensein typ von der strasse war 


gerade nit der reparatur seines wagens beschäf 


tigt.als wir ihm unsere st 


y erzählten war er 


wo die zelte hinsollen ist abgesehloss 


sponten bereit für uns zu fahren,ja sogar noch 
u fas endet.zur zeit: keinehektik s 
bau fast beendet.zur zeit keinehekt; holder hat &r Dessert 


heit.k wund 


er das wetter muß genoz 


Pu, werden als der transport abges 


AIK etwas abseits werden die bäume gepflanzt, 


waren wurde ein lager 


beete werden angelegt.zwisch 
eruht ‚man/ 


ı arbeiten wird 


„mittlerweile 


der 


rau ligen im stroh,stehen echwei 
ent 
1lt sich der platz. an die 50 


mittag angebrochen unc 


alles ist ruhig 
inige 
cke gebracht.so nach und r 


gend in der sonne oder geniessen 


die 


neigt sich dem 


ende,e aben ihre 


sonne.so langsam fü 


ıch ziehen sich 


kinder,freaks sympis,bürger und hauer schlen 


mit den gedanken über das morgige fest zurück. 
dern über den platz. 


ur 


a 


NER HAM DIE LEUTE gen , 
DER AKTION KINDERBMIERN : 
BE MAUER PLATZ IN N 
EREU2BERG So 36' fr 


I re 
rn 
Y 


Nr 


l 
RR IHREN STAND AUFGE 
7: SIE HABEN DIS A 
FEST ın WEcHENLANGER & ' y 2 2 


Pi tolle \nstondkes 
mid Sonnenschein ‚viel 


ATRAKTIV: DIE GROSSE WIRPE DIE SCHON 
AM NACHMITTAA STAND. SIE WURDE VOM 
"MANNE-WETREL-HAUS" GEBAUT" UND IST 
SERR STABIL. E 
FRÜH SCHON MUB DER, SPIESSRRÄTEN AUFS 
FEUER DAMIT ER ABENDS GAR \ST: DIE KINDER 
HELFEN GERN MiT: HOFFENTLICH AUCH BEI 
, LERENDENTIEREN... 


Bee 


BALL’-GRUPPE "HAMMERF 
EINEM GASTSPIEL AuF DEI 
TEN HATZ ENTSCHLOSSEI 


LICH UNENTGELD 
7) SCHÖNEN DANK 
an) —— >) 


‚AUCH FÜR DEN GROSSEN 
FRÜHJAHRSDURST WAR GE= 


SORGT: 100 Uker BIER 100 ä Te Ba 
DEIN SOKAKAOU, KAFFEE SFR, Tran Irara u) 
UND MILCH GINGENDIEKEN / yTrati Im T 7, 
LEN RUNTER LEIDER N | 
NICHT Von DER EIGNEN MU ZA 
ERDEUNGRABEN BÄUME s 
EINPFLANZEN ‚AUFRÄUHEN 8 üsn 
AUSRUREN, SPIE ae) 


Week. 


Anlesenti 


DER HUNGER IsT GROSS, DAS 

LEGT WOHL AN DER FRISCHEN - 
LUFT: GEBOTEN WURDEN — 
OCHSE UND HAMMEL AMSPIESS \_ 
NUDELSALAT, KUCHEN UND 
PUDDING , LEIDER ANGEBRANNTGY 


DIE LIEBE ISTAROSS, 
KINDER ALLER ALTERS 
StUFEN AINGEN-IM 
TRUBEL DES FESTES 
AUFEINANDER ZU, 
UM sicH zu UMARMEN 
WAS, WENN DAS AUF 
DE ALTEN ÜBERGREIFT. 


"JA, DAS FEIET ı STROHSCHLACHT IN KREUZBERG |} 
SCHLIESSLICH ist DANN DER GANZE PLAT& NiTTEN | 
GOLDEN SCHHMMERNDEN HALMEN ÜBER SAT, 


DENN Es ist AUCH WINDIG, 


WER WILL DENN DA So HOcH HINAUS 2 SICHER EN 
kiD von DEN 'KREUZBERGER BAUERN". DIE WOL 
LEN JA AUCH EINEN TRAUM VERWIRKLICHEN ! DEN 
KINDER BAUERN ROF DIREKT AN VER MAUER. . 


ABENDS NATÜRLICH LAGER FEU IE RESTE 
VoH SPIESS WERDEN REI Musik Pa 
VERZEHRT. IM HINIERARUND Ein DDR-STAATS= 
GEBÄUDE UND DAS NEONLICHT im TODESSTREIFEN, 


E SICH DIE 'CHNEE* 
EST" zu 
IBESETZ« 


ETLIGIEGRUPPEN Aus DER NACHBARSCHA, 
MACHTEN MIT) 2B DAS FRONTIENe 


IR 


al 


AU 


IN ANGENEHHER 
GESELLSCHAFT 

= und EBEN IM 
FREIEN. DAS 
SOLLTE MAN 
vieL&ter 
TUN. ® u 

FRÜH Schon AUF DEN REINEN, DIE 

PLATZBESETZER . SCHON WERDEN sie 
"bIE KREUZBERGER BAUERN"GENANNT. 


0B SE DEN ALLTAG PACKEN WERDEN. 
ie BE SE SONNE nich SCHEINT? 


den stand 
den betreff 


tälle 


fehlt es an leuten und ie tiere m 


sen aus westdeutschland geholt rden.für beet 


und felder ıgegraben 


wagen sind er uns feh 


it die ersten dort 


buden und hä 


u 
lso wer eine 


bekom kann 


fen kann vorbeikonnen. je 


een hat kann die auch vorbeibriı 


für einige von 
ernhof zu leb 


2% 


GG, 
@XIZ 
WS, 


A 

WIRD ES PROBLEHE MITDENACHBARN 

GEBEN 2 BISHER SCHEINT S NICHT SO) 
IMGEGENTEIL : HAN FREUTE SICH DASS 
DER PLATZ ENDLICH AUFLERT: 


ht', dem ande 


aber die fallen i 
nicht auf.\ass man da 


die hocherfreut den 


% 


"Der Lenz hat den Winter nun endgültig besiegt 


Und Morgens sieht man auch schon 
die ersten Leute vor ihren Häusern im 
Sonnenschein frühstücken, Lachen und 
Fröhlichkeit an allen zcxen Und Enden 


Wenn das nicht ansteckend wirkt dann 
müssen es schon schlimme Zustände sein 


serond hand! 5 
tor allages’4 


Das geht einem ja in liark 
n über „ wenn 
aufwacht und von 


in allen Gliedern 
7 springen und tan2e 
geht 
die Frühjahrsmüdigkeit a 
n dem 


bunten Treiben überhaupt 


sieht sind die Kind! 


Frühling und 
man mit tausend 
zu begri 


\ E ssen» Von 
Kurmeln ilchen 

n b: hin zum 
katboard fahren.Genau 


s,Leder 
n,werden 
jetzt auch wieder die 
Fahrräder und Mofas aus 
den Kellern geholt und 
flott gemach 


Dos hat die Frühlinasnact, [gebracht 


# 


% 


In der Nachtin derder Frühling kam, N 


da haben wir die “Villa Trotz“ 
(Kohlfurterstr. 46) instandbese| BE 


Wurde auch Zeit; N 
das Haus steht schli i 2% fi ä 
i' i Jahren leergist noch in = 


tand und soll nach de jer_ GSWjmodernisiert 

werden. Diese geplante Modernisierung 'wurdevon ihr auch 
gründlich vorbereitet: die Instalationen wurden her ausgerissen, 
Türen und Treppenaufgänge demoliert, Öfen zerschlagen, 
also so das“ Übliche halt! Wir brauchen keine Luxussanierung 
sondern wollen uns selber helfen. Dazu brauchen wir dringenst 
eure Unterstützung: kommt dochmalvorbei und bringt was mit 
(alte Möbel, Ofen, Werkzeug, Farbe, Tapeten, Kohlen, usw. 


4. 


'esetzten Häuser (auch nicht derer 
noch besetzt werden) 


ihrer Unterstütze 
Tante 
nteienung aller 


gibtes zwei Besetzung 


ist xunt 


Im Vorderhaus eine ‚G die jetzt bli und bloc 

7) 2 de wur ei ingskind der iba e Hi block- 
ihr einjähriges Jubiliäun feiert denn hier arbeiten indet sich ein 
und eine .elbstdarstellung auf n die fraeks ‚renos- ches und fru 

dieser .eite bringt. tindisner an d eneinander 


Im Hinterhaus lebt und arbeitet 5 eroh 
eine Gruppe schon seit drei Jahren 
die sich intensiv um die Block 
und „tadtteil arbeit kümmert. 
z.B. im Cafe #lockschok und bei m 


Aufbau des lauhofes. 


internationale 
bauf dem progra 
nierung,m nie 
ung und berrünang bloc 


unynstrand be- 
nte baulücke 


N oraniens 
lich 4 
telstr.40-47 
Wollte man eine Alternative 

zur bürokratisch schwerfälligen 


Ihr Nutzungsvertrag soll den- 
nächst auslaufen. 


[} 
rnaus: 
H Unsere oft belächelte Nieterselbsthilfeaktion, die Instandbe- 
A ja setzung der Mariannenstr.48 findet immer noch statt. Wir 


machen weiter! Was sich im Laufe des Jahres seit unserer 


DBESeraT Tustandhenatzung »iles Breigung wilsd> RAT. WERE DEERE AST 


vielen Neuen auseinanderzusetzen. Plötzlich wohnst du mit 
MR FEIERN 44 Leuten zusammen, hast ein Haus und ne Menge fragen. Wird 
geräunt, wird nicht geräumt, können wir den Bewohnern im Kiez 
deutlich machen was wir mit unserer Aktion wollen, wie packen 
wir die Arbeiten im Haus an und wie wollen wir zusammen leben? 
ein Fes - Die Räumungsfrage läßt sich heute wohl nur im Zusammenhang 
PR mit den Ereignissen der letzten Nonate diskutieren. Prügel 
und Tränengaseinsätze der Bullen sind das brutalste Mittel, um 


WANN? Wo ? die Sanierungspolitik betroffenengerecht zu machen. Die In- 


haftierung von vielen von uns, die noch anstehenden Prozesse, 


AM Aa, %,- FAERIKEE die hohen Haftstrafen sehen wir als kläßlichen Versuch von 


Politikern und Justiz eine von der bevolkerung breit unter- ce e ef 


stützte Bewegung zu spalten. Es gibt keine guten und bösen 
MARIANNENSTR. 


Instandbesetzer. 
- Inzwischen sind 123 Häuser besetzt. Das zeigt, wie viele die 
Initiative ergriffen haben und nicht mehr bereit sind ver- 
einzelt, fremdbestinnt, kritiklos und abgestumpft in einer 
be- 


menschenunwürdigen grauen Betonwelt zu leben. Der sel 
stimmte Zusammenhang im Gruppenleben und Arbeitsbereich ist 
die tatsächliche Alternative. Weiter so, weiter so... 
Bestkhen die 'Volksvertreter' (der Senat) nur aus verkalkten 
Pensionären und kentnern wenn sie die Instandbesetzungen, 
Nieteraktionen und Demonstrationen von io 000 Menschen, die 
auch von älteren Bewohnern im Kiez unterstützt werden, als 
"Jugendrevolte' abtun? Das wir uns nicht nur gegen eine ver- 
fehlte Sanierungspolitik sondern auch gegen mörderische 
Haftbedingungen, todsichere Kernenergie und die Verfolgung 
und Kriminalisierung Andersdenkender wehren ist klar 


-Was ist bei uns im Haus p: iert? Wir haben Leitungen ver- 


legt, Wände durchgebrochen, tapeziert, gestrichen und gewirbelt. 
In unserem demnächst fertigen Badezimmer kann bald genlencenu I, 54 


werden. So ist das Haus für uns im Laufe des Jahres wohnlich 


und gemütlich geworden. Das Zusammenleben in einer großen Grup 'e 
und die Auseinandersetzungen unter uns sind eine Grundlage 


das wir uns zusammen wehren können. Hier gibt's noch viele 


Ideen. Yir machen weiter!! 1 


"IBA" ausrufen, so könnte man 
sogleich in diesem Block damit 
beginnen - überall läuft es ja 

länzs 

hnlich weit entwickelte 
Situation ist jetzt auch im 
Block 73 zu finden, wo am 
zer Platz 


besetzt wurde. 
Nan darf gespannt 
sein, welcher von 


das Rennen macht $) 
und der erste ABA 
Block wird, 
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Hinterhaus 
-Fobrik - 


wir mit 
r ri 

euzberger 
fentlich- 
die immer häufiger 

tehenden fabriket 

n des blocks,werden nicht zu 
„+f neuen nutzungen frei 

er als abris 


i E bewohnern 
mit ignoranz un isst weiter- 
hin leerstehend briketagen ab 
möglichkeiten neuer nutzung sind 
die verbindung von wohn-und arb- 
des 
in 


öffentlichkeit und al- 

diese neuen nutzungs 
ıkeıuen ın den ei. Inen 
fabriketagen demonstrieren und 


serdem noch 
galerie. 


ORANIENSTR.y 
TEL64445 


Reich und Arm - Hand inHand 2 


was ist eigentljch nit den versch 
iedenen projekten die da laufen. 
bekommen die den gar keine unter- 
stützung?da sind es Immer wieder 
die leute aus den häusern die mit 
ihren hütten eigentlich viel zu 
tun hätten.die sich dauernd ärger 
und meckereien einhandeln weil ir 
entwelche wichtigen arbeiten im 
haus stehenbleiben,wegen der arb 
eit auf dem kinderbauernhof oder 
der darauffolgenden deno wegen 
hungerstreik,da sehe ich dauernd 
nur leute die total rumhektiken 
weil hier ne' hand fehlt und dort 
eine.die einen haben ne luxushüt- 
te,sind schon mit fast allen arb- 
eiten fertig und langweilen sich 
fast nur noch. 

zu dem wollte ich noch ein paar 
kleinigkeiten ergängen.wenn ich 
so in unserem haus rumschaue muss 
ich doch leider sehen wie kaputt 
die hütte ist.dielen und bohlen 
teilweise verfault,haufenweise 
müll und schutt,andere mitbewoh 
ner haben wohnungen mit müllton 
nen verwechselt,ratten tummeln 


Von den 123 Häusern, die nun 
haben - oder sind es schon mehr? 
- sind viele so kaputt, daß viel 
nicht wissen, wie sie ihren 
Kaffee kochen sollen, geschweige 
denn, wo man/frau scheißen kann. 


Stellen wir uns nun mal das 
Schlimmste vor: Kein Frisch- 
wasser, keine Abwasserleitung 
da die Bauarbeiter es stüick- 
chenweise "repariert" haben, in- 
dem sie teilweise Rohre rausge- 
rissen haben. 


Sämtliche Hauptleitungen kon- 
men von der Straße. Als erstes 
sollte man/frau die Keller zur 
Straße nach Rohrleitungen, die 
aus dieser Wand kommen, ab- 

suchen. (Hoffentlich gibt es 

noch so etwas, denn 
Häuser sind von dem Wasserwer- 
ken auf der Straße abgestellt) 


manche 


sich.da plötzlich ein windstoss 
oh scheisse die fensterplane ist 
wieder raus.ja doppelfenster hat 
en wir nicht.wenn ich d 
häuser denke in öenen die 
ihre doppel®: r ‘aben und jug- 
enästilöfen,wird mir ganz anders. 
ach ja ein badezimmer nüssen wir 
auch noch einbauen.in anderen hu 
sern ist das vorhanden.gerade kon 
mt jemand mit einem flugblatt von 
der nächsten demo.wichtige sache 
‚und dann war da noch ne vorberei 
tungsgruppe.wir kommen vor lauter 
terminen nicht mal dazu uns mit 
unseren problemen zu besch"ftigen 
langsam kommt mir die wut.wieso 
können uns die wohnis nicht mal 
helfen.die haben da telefon in ih 
ren häusern mit dem passenden ses 
sel dazu,an den wiinden schon die 
herrlichsten malereien,überall 
grünpflanzen.wir können uns vor 
müll kaum retten und die wohnen 
in den schärfsten villen.ich find 
das wir diese unterschiede zwisch 
en reich&arm,zwischen bruchbude& 
villa,auf denen die ganze scheis 


WASSER ... 


Dann beginnen die sogenannten 


was die Bauarbeiter übrigge- 
lassen haben, wird ein Schlauch 
gesteckt, und nun 

- Wasser marsch - 
Somit sieht man/£rau wo Rohr- 
leitungen rausgerissen wurden, 


den müssen.. 


Sollte ein Bleirohr aus der Wand 


e kommen, muß ein Kupferrohr in 


dieses Bleirohr eingelötet wer- 
den. Wichtig ist, das Bleirohr 
aufzukelchen, wozu im allgemei- 
nen eine Kelchzange genommen 

wird. Dann ist es wichtig, die 


R 


\ 


-Bleirohr 


16 


Wasserspiele. In irgendein Rohr, 


die neu eingesetzt werden müssen, 
wenn sie nicht ganz erneuert wer- 


Sleılertung mıt einer Raspel und 


icht 50 dick 
in unsere bewegung nitschleppen 
sollten.wir brauchen einfach die 


hilfe von ander'n.also ihr wohnis 
wir werden euch rechtzeitig infor 
mieren wenn w 
in der lausi 
artixel aus 
auf und schlafft nicht so rum,.vor 
allen dingen gibt es nicht nur hä 
häuser in denen ‚as getan werden 
muss,sondern auch viele gruppen 
und initiativen die auf zahlreiche 
mitarbeit angewiesen sind.keiner 
stirbt davon wenn man sich mal in 
den einzelnen gruppen und initia 
tiven und gruppen engagiert, 


0; 


MR S, 
j 
N { 


fehen wir erstmal davon aus, 
tück Blei- Eisenrohr 
and 


im 
5 


das ein 
s der 
Sollte kein 
jenen Rohr s 

rale durch 
Bodenvehikel 


oder in dessen Nöhe abgestellt. 


kommt. 
bsperrvehikel auf 
in, ist er auf der 


einen seperaten 
auf den Rürgersteig 


( ein kleines blaues Schild an 
der iausvand mit weiler Schrift 
gibt die halle an wo es sich be- 


findet) Mit Hilfe eines Vier- 
kantschlüssel lockt man/frau 
‚das Wasser ins Haus. 


Wichtig ist aber, daß ein sepa- 
rates Absperrventil im Haus 


Kelchnakt szstiert, Soust muß es vorher 


installiert werden. Sollte die 
Leitung, die von der Straße kommt 
eine Eisenleitung sein, benötigt 
man/frau eine"Saugerverschrau- 
bung" in der gleichen Dimension, 
wie sie aus der Wand kommt. Die- 
se Saugerverschraubung besteht 


en lJACHRICHTEN 
FÜR HANDWERK sWKOLLEKTIEE 


UNGEFÄHR 20 HANDWERKER, DIE SCHON HIER UND DA IN BESE' 
HÄUSERN ARBEITEN,WOLLEN IHRE KENNTNISSE BESSER IN DIE 
BESETZTEN HÄUSER BRINGEN, z.B. MIT SELBST VERPAGTEN 
ANLEITUNGEN.SIE WOLLEN DABEI AUCH DEN AUPBAU VON 


HANDWERKSKOLLEKTIEPEN UNTERSTÜTZEN UND TEILWEISE AUCH 
2 m EINS MITMACHEN. BEI DEN GUTEN TRAININGSMÖGLICHKEITEN 


& 


In 
By 


(UBER HUNDERT BAUSTELLEN MIT PAMILIENANSCHLUSS) 


“Ne “5 SOLLTE DAS ALLES NICHT SO SCHWIERIG SEIN. BEVOR JEDER 
/ 1" WIEDER JOBBEN GEHT,SOLLTE ER VIELLEICHT ERSTMAL ZU 
n- N BINEM TON DEN TREFFEN OEHENIN! 


ELECKTRICKER: 


Rohrläger: PREITAGS 19 Uhr O-Straße, SLAINTE (651453 G11b,6939999 Kai) 
ee UND TISCHLER IN IHRER WErKSmienen 
IM BAUHOF MANTEUPPEL 40/41, MI 10-15 + Pr 15-19 Uhr zu erreichen! 


2; 


PR 19.00 SLAINTE,Oranienstraße 


\ 
Werkstatt 


= 


Weitere Handwerker über MIETERRRAT WALDEMARSTRASSE 29 (651252 


(MA TR IA L Telefon), NUR KOCH Mi 15-184Pr 15-1811! 1 1 


Bauhof Materialausgabe: Mi 10-15+ Pr 15-19 


Materialtreffen Mariannenstraße: Di 19 Uhr Mariannen 48 im Ca: 


* # * 
ALTERNATIVE SCHLAG: 


SONNENENERGIE 
& WARME- STROM- 


Das Kupferrohr ist mit einer 
Drahtbürste gut zu säubern, bis 


„..MARSCH I ; 


aus zwei Teilen. Ein Außengewinde 
daß in die Hauptleitung gedreht 
werden muß, dann eine Verschrau- 
bung, durch die man/frau dann auf 
Kupferrohr weitergehen kann. 
Meißt reicht für ein Haus die 
Stärke vom 22 mm $ Kupferrohr 

als Hauptleitung aus. Von diesem 
wird ein kurzes Stück in die 
Verschraubung eingelötet und ein 
Absperrventil aufgelötet. 


Saugerverschraudung 


KOPPELUNG 


ann ehr darüber in der 
GÖRLITZER SIR 92-74 


das Stück was eingelötet wer- 
den soll, blank ist. Es ist d 
mit Lötfett einzuschmieren, warm 


zu machen und zu verzinnen. 
Wichtig ist, bei einer Lötstelle 
Kupfer auf Blei hauptsächlich 
das Kupfer zu erhitzen und den 
Lötzinn am Kupferrohr in die 
Kelchnaht laufen zu lassen. 


Beim Verlegen von Kupferrohr ist 
es wichtig, wie schon gesagt, das 
Kupferrohr gut blank zu machen 
und mit Lötzinneinzufetten. 

Dann ist es eigentlich sehr ein- 
fach: Die Kupferrohre werden in 
die Fittings (Bogen, 
Muffen) gesteckt (gut sauber und 
gefettet) werden mit dem Lötbren- | 
ner erhitzt, bis der Lötzinn gut 
herum läuft, erkalten lassen, 

- dicht!!! 


T-Stücke, 


AUSWÄRT: Nürn ber 


Die Zeitungen haben ja berich- 
tet: die Nürnberger kids gehen 
auf die Barrikaden. Ziemli 
viele Festnahmen, immer noch 
sitzen Leute im Knast, Doch 
ist das überhaupt für eine Scene: 
In Nürnberg hat sich auch eine 
kleine Scene wie hier in 
entwickelt. Viele der 
und Jugendlichen lebe 
gemeinschaften oder Kommunen. ls 
gibt einige Kneipen, mehrere 
linke Buchläden, Zeitungs 
und auch viele Leute, ä 
suchen konspirative Ze 
oder Flugblät 
Dann natürlic 
Jugendzentrum direkt am Haunt- 
bahnhof. Hier hat so ziemlich 
alles angefangen. Die n sind 
ein gute 1 für die Jugend 
lichen Nürnberger. Diese sind po- 
litisch so aktiv, daß der Par- 
teienvater SPD die Knete strei- 
chen wollte; hat sie aber nicht 
durchgebr: weil die Gesant- 
bzelehnt hat. Jung 


> und wieder ist ein Haus besetzt" Fast. 
2.000 Leute waren Samstagvormittag in 


Köln: „Zugabe, Zugabe“ 
Gloria, Viktoria -die ganze Weltist verhext dL N 


schlängelte, hatte anfangs Ähnlichkeit mit 
einem riesigen, fröhlichen Frühlingsspa- 
Ziergang. Erst kurz vor Ende der Demo 
kam dann endlich die Erfolgsmeldung: 
Köln ha seit einer Stunde ein besetzies. 
Haus mehr! Was niemand auf der Demo 
wußte: schon vorher war im Stadhteil Portz 
von Zigeunen und Obdachlosen ein weile- 
res Haus gekraakt worden und eine dritte 
Besetzung morgensumsechs warvorläufg \1)1,°. 10° „De 

gescheitert. In der bundesweiten Erfolgsta- _; __ H 

tistik steht Köln mit jetzt 27eroberten Häu- = 41 "1 E 
‚sern nach Berlin weiterhin auf Platz2.(ta2) 


Senso sse AUFPIATZ Zwei p AMSTERDAMER RAUMUNGEN 


‚Hirdergrund 


Zur „Frühlingsdemo" hatte die Züricher 
Bewegung geladen. 8-10 Tausend „Beweg- 
te“ folgtenam Samstag d” ‚em Aufrufund 
der genehmigten Demo-Route. Bis sich 
dann der Zug zweiteilte, der eine Teil wei 
ter die Runde drehte, bis zum Ausgangs- 
punkt, der andere Teil sich auf den Weg 
machte das geschlossene Autonome Ju- 
gendzentrum zu stürmen. Was auch ge- 
lang. Für einige Stunden blieb das AJZ 
dann besetzt, gabes Verhandlungen obdie 
Leute den nun drin bleiben dürfen. Sie 
durften nicht. Das Hochbauamt, zustän- 
dig für das Gebäude, stellte Strafantrag 
wegen Hausfriedensbruch, die Polizei wer- 
tete dies als Startsignal zur Räumung. Oh- 
ne Vorankündigung trat sie zur Wiederer- 
'oberung an, es gab eine Schlacht mit Ver- 
letzten und anschließend die traditionelle 
Züricher Krawallnacht „ohne Ruhe“. Das, 
a v obwohl Schweizer Zeitungen per Schlag- 
\ktionen entwic zeile verbreitet haben, daß das AJZ in 
wünsche ich erst nächster Zeit sowieso wiedereröffnet wer- 
viel Glück. den soll 


und 
ihren Joint dur 
lustige Abend 
ie werden 
nspi-Blätter sch 


ktionen starte 


ver 


aus mutlosen 
ziehen und neue I. 


o 


t 


elzie Seife 


ch war selbst auf der bühne und 
wollte alles andere als ne'klop- 
perei.dazu war ich viel zu gut ge 
it Haunt,aber die aggressionen waren 
t-Ischon im saal bevor ich auf der 
bühne war, 

KDK-was solls?für mich haben die 
einfach scheiße gebaut indem sie 

> schnell zumfihre lebensanschauung als die ein 
iel hin.darauf fjzig wahre hinstellen und andere 
von den drei typ [leute,wie manfred wetzel,diffamie 
nte sich be-[ren als weiss der geier was.soll'n 
n 5 j|sie doch beten so lange sie wollen 


3leute sind am 
unbekannten ü 


mit ledc 


hin wurde e 
vernöbelt, 
freien und ging da 


eskalation. 
ausserdem ist es ein hohn so ein 
konzept als anarchistenballzu er- 
klären und io dm eintritt zu kas 
sieren,wobei wir dann als faschie 
ten angepöbelt werden,wer sind 
denn die faschisten,leute die gle 
ich drauflosprügeln oder die 
lediglich eine inhaltliche ausein 
andersetzumg wollen? 
klar das diejenigen die in die ta 
gehen.|sche gegriffen haben ‚was davon 
en mi-|haben wollen .nur das die halt 
n,und zu großen |die zusammenhänge nicht kennen. 
führen.überhaupt ist 
ob es 
zu prü- 
1 ber 
leute braucher 


sehen 
e) 


spaltungen, mein vorschlag: 


MDK,soll sich fernhalten und die 
herren manager vom 5036 sollen 
ihre einnahmen öffentlich mach 
en,was andere projekte in 


eine überlegung wert 
ist 


etzt 


sich laufend 
eure 
viele 


sim renovieren und ein& | wegung auch tun. und wenn sie das 
ausbau von türen,wänden und s0 | nicht tun,können sie auch schlecht 
vieles mehr. behaupten zur bewegung zu gehören. 


die kronstädter und die bewegungs- 


losi, 


irrachls 


wenn ich ma 


enug haben sie ja nun ge 
schwiegen,die geschulten anarchi- 
sten,nachdem sich mitte der 7oger 
niemand mehr für ihre urväter in- 
terressiert hat.aber jetzt sind 

sie ja im kommen und werfen uns 

(irren, hippies,alks,kiffern, chaot 
en etc.)bewegungslosigkeit vor,wo 
bei sie dijenigen sind,die der be- 


wieder so ein 


flugblatt lese wie neulich 


zum hungerstreik,werde ich 
ngsam wütend.schon die e 


sätze reichen nir(sihe unten 


-kein bock mich von solchen |wegung hinterherhinken,weil sie 
f ee unsere inhalten nicht mehr begr 
arolen unter druck setzten = | ojfen.siemachen ihre eigene bewe- 
assen.wenn ieh auf eine hun- | gungsiosigkeit zum problem der be 
emo gehe,tu ich 
weil ich manches von den ge!- 


angenen weiss und vieles 


Iilt‘iglichen leben nichts zu tun 
at.tja, im organisieren sind die 
herren spitze. 


Linde was sie so gebracht ha- 


ben-und nicht weil ich ihren 
vod sonst "bewusst in kauf!" 
ıehme er eine ver twortu 
ür die 'derzeitigen(h 
ationen' trage.keiner von u 
at schuld an der 


und gewi 


lugb 
er sollten nicht v: 
uns ein schlechtes 


einzureden-so 


enauer 


bl 


as 


flu tt kritzelt. 


in flurblettle 


dann kommts erst garnicht zu so'ner 


mn nn 


Bühnenhesefzung beim Anuchoball 


Ich hatte schon von Anfang an ein 
komisches Gefühl, als ich am San- 
stag vorm SO 36 wartete. Anar- 
chistenball? Kostünball? Da - 

ein T-Shirt mit Hakenkreuz - 

und betretenes Beiseitegucken 
von.den andern. Anarchistenball 
zu Kronstadt war das jedenfalls 
nicht, hab ich mir jedenfalls an- 
ders vorgestellt. 

Die Gruppe MdK in immitierten 
Matrosenanzügen auf der Bühne 
drinnen, Erste Zwischenrufe: 

- Aufhören! Aufhören! - 

- Faschisten raus! 

Die Gruppe setzt einige 100 Watt 
dagegen. Nach dem ersten Stück 
gehen einige Leute auf die Bühne 
und versuchen das MdK zu einer 
Stellungnahme zu bewegen. 
Die meisten Leute weiter’ hinten 
blicken nicht durch, wird auch 
nicht weiter vermittelt, kommt 
nix über. "Hippies raus" von 


der anderen Fraktion, die für 

ihr Eintrittsgeld die entspre- 
chende Menge Musik konsumieren 
wollen. Saallicht geht wieder an, 
einige Redebeiträge, aber nicht 
einmal der Versuch einer Stellung- 
nahme von Seiten des MdK, nur; 
"Wie 


s denn mit einer Ur- 
abstimmung" - "Die meißten von 
euch kennen uns doch, wir sind 
keine Faschisten". 

Dann ging mir gleich die Titel- 
zeile des ersten Liedes wieder 
durch den Kopf: 

Die Babys von heute sind die 
Soldaten von morgen" 


Hatten wir das nicht alles schon 


dringe 


ocken, da ihm 


bei dem 


ua Finn xmaser, Omnense 301,119: 
geöffnet ab 18 Uhr bis... | 


Zeitungen I Zeitschriften 
'abakıaren 
Kiosk am Roithusser Toı 


d +ul® im Hehringhof 
sisenauerctr.2 

508 
3 sucht, Fotos, Mlle, die 
was gesehen haben, ganz gleich 
ob's wichtig heint oder nicht, 
melden ichst sofort 

Ber n die Knacki s ent- 


chen 


Radios, damit sie erfahrer 
ab geht. \ 
olitik 4 
Im Kerngehäuse in der Quveystr. 20 y 
liuft am Samstag etwas über Bau- 
anipolitik D 
bei guten Wetter im Kietzpalast(Care > 
Hilfe! Hilfel J 


0er Soll u 
a Nr zer nutzt mal 
* Kleinanzeigenteil 


t vorbei. 


sion mit den Mieter- 
litik € 


ontkino zei &: 
8+29 Verräter 
Venen 


Veransta 


Izu Freiburg nberg-Derlin! 
@Feten in U. für die Häuser 


»setzer in späh sucht 
eber u. Obi 


taltung zur Repression 
esanstssg 
Flohmarkt am Nanne-\etzel- 
i'latz(ehemals O-ı1latz) 

Mit ütraßenfest u. Info- 


Fete im Kukuck 


men! 
Mo-Fr 10.18.59. 14 Un 
Cratrtah 6, 1000 Brlin 62. 


Ab 15 Uhr Malaktion in der 
körlitzer 


Kinderbauernhof sucht noch ein 
Hennleinn fir den Han und ein 
Böcklein für die Ziere. 


Kiste vermißt! 


!er hut meine Lieblinf:suerkzeu) 

Wiste, Farbe:sc arz, beim uf. 
röunen auf dem lrühlingsfect ei - 

Srevackt. ul 


27:80 


